
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 116 (1990)

Heft: 37

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Breitere
Lastwagen

(Strassenverkehrsgesetz)

Nein

1242 Verletzte und 66 Tote bei
Kollisionen mit Lastwagen pro Jahr

sind genug!
Komitee gegen breitere Lastwagen bestehend aus IG Velo Schweiz

VCS Schweiz Umwelt und Verkehrsorganisationen
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Videofilmen im Engadin.
7.-13. Oktober 1990

Lernen und dabei Spass haben heisst
das Motto unseres Videofilmkurses.
Geleitet wird er von Andres Brütsch,
Regisseur und Geschäftsführer der

TOPIC Film AG in Zürich. Auf unterhaltsame

Art und Weise wird er Ihnen unter
anderem den richtigen Umgang mit
Videokameras erklären und Ihnen

zahlreiche Tips geben, die Ihnen beim
Filmen nützlich sein werden.

Verlangen Sie bitte unseren Spezial-
prospekt

HOTEL
MAKGNA

Ihr Zuhause im Engadin

Sepp + Dorly Müssgens
7515 Sils-Baselgia/Engadin

Tel. 082 4 53 06, Fax 082 4 54 70

SilS
«cNCADIN

EIN HAUS
das schon in Flammen

steht, kann man
um nichts in der Welt

mehr gegen Feuer
versichern!

Warten Sie deshalb
bitte nicht,

bis wir Ihnen nicht mehr
helfen können!

Die 16s INFO der Vereinigung fur humanes
Sterben informiert Sie umfassend Nur
frank Ruckcouvert an EXIT 2540 Grenchen

EXIT

Kopierer Canon PC-7
- vergrössert, verkleinert stufenlos
- kopiert farbig, auch aus Büchern
- festes Vorlagenglas Superpreis o.

gratis Telefax
beim gleichzeitigem Kauf von 3 Ersaiztonern

OCoTex AG Holzhäusernstr. 43
6343 Rotkreuz, Tel. 042/64 54 64

Scherze, Pointen und Anekdoten
rund ums Fernsehen von Abschalten
über Monatsrate bis Sesselkleben

und Sinnestrubungen
SfcMftxjUtr

112 Seiten
mit Illustrationen
von Jürg Furrer
Taschenbuchformat,
broschiert, Fr. 9.80

Färnseh-Wilz vom Herdi Fritz

Vom Kolauer (das Gegenteil von radioaktiv

ist nicht fernsehpassiv) und der
Legende (von jener Hochbetagten etwa,
die — befragt, wie ihr der geschenkte
Fernsehapparat gefalle — gesagt
haben soll: «Nid schlächt. Wäme d Auge
zuemacht, isch es fascht eso schön wie
Radio!») über Sprüche von Leuten vom
Bau (Werner Höfer: «Mein Frühschoppen

ist so eine Art intellektueller
Gruppensex.») bis zum volksmundigen Witz
(Vater beim Nachtessen: «Chinde, ent¬

weder ässed er liisliger, oder dänn mü-
end er de Färnseh lüüter iischtele!»),
aber auch zur ironischen Kritik («Us em
Färnsehprogramm cha mer en Huufe
löhre; vor allem, das me hetti sele früe-

nergo pfuuse!») und der Anekdote ist in

diesem Bändchen alles vertreten, was
launig über das Fernsehen und seine
Sendungen herumgeboten wird.

Bei Ihrem Buchhändler
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